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sucht unverbrauchten, talentierten 
und sehr motivierten Zahnarzt für 
die weitere Entwicklung des Ordina­
tionsbetriebes. Betriebswirtschaft­
liche Kompetenz vorteilhaft. 

Derzeit: 
Anzahl Patienten: 20.000 

Anzahl Mitarbeiter: 19
Öffnungszeiten: 7–22 Uhr

Standort: A­4400 Steyr/Oberösterreich

Wir erwarten: 
Keine Dampfplauderer

Kontakt: kanduth@gmail.com

PRIVATPRAXIS

ANZEIGE

WIEN – Essstörungen sind ein weit 
verbreitetes Problem in der Bevölke-
rung und in entwickelten Industrie-
nationen seit Jahren im Vormarsch. 
Das Institut sowhat für Menschen mit 
Essstörungen unter der Leitung von 
Dr. Lisa Tomaschek-Habrina arbeitet 
als größte ambulante Einrichtung Ös-
terreichs bundesländerweit mit stati-
onären Einrichtungen, zahlreichen 
Institutionen, niedergelassenen Ärz-
ten und Psychotherapeuten, Schulen 
und Beratungseinrichtungen zusam-
men.

Die zahnmedizinischen Aspekte 
bei Essstörungen sind noch weitge-
hend unbekannt. Besonders häufig 
treten Zahnerosionen z.B. durch das 
ständige Erbrechen auf, die teils mas-
siven Zahnschäden werden oft zu spät 
erkannt und behandelt. Bevor Betrof-

fene professionelle Hilfe aufsuchen, 
vergehen meist Jahre. Besonders Ju-
gendliche sind gefährdet, an Essstö-
rungen zu erkranken. Die Zahnschä-
den können lebenslange Komplikati-
onen bereiten, werden sie nicht recht-
zeitig erkannt und behandelt. Der 
Zahnschmelzverlust und Schleim-
hautveränderungen stellen hier die 
größten Probleme dar.

Die betroffenen Personen bedür-
fen eines besonderen Konzeptes, bei 
dem psychische und zahnmedizini-
sche Behandlung Hand in Hand 
gehen. sowhat arbeitet bereits seit Jah-
ren eng mit der einzigen Vorsorgepra-
xis Österreichs Angelsmile unter der 
Leitung von DDr. Sabine Wiesinger 
zusammen, die sich vor allem auf die 
Begleitung von Bulimieerkrankten 
spezialisiert hat. Gemeinsam gestalten 
sie in diesem Jahr eine Vortragsreihe 
zu zahnmedizinischen Aspekten von 
Essstörungen.

Vortragsthemen
•	 Formen der Essstörungen und in-

terdisziplinäre ambulante Behand-
lungsmöglichkeiten

•	 zahnmedizinische Anzeichen für 
Verdacht auf eine Essstörungser-
krankung sowie zahnmedizinische 
Begleitung

•	 adäquates Ansprechen von potenti-
ellen Betroffenen

Die Vortragsreihe richtet sich an 
das zahnmedizinische Fachpersonal, 
an Allgemeinmediziner und interes-
sierte Ärzte aller Fachrichtungen 
sowie Psychotherapeuten und Psy-
chologen.

Die Vorträge sind mit 3 Fortbil-
dungspunkten bei der österreichi-
schen Zahnärztekammer approbiert.

Termine in Wien
•	 Do., 16. März 2017
•	 Do., 12. Oktober 2017
•	 jeweils von 18 - 20 Uhr

Termine in NÖ
•	 Do., 27. April 2017
•	 Do., 9. November 2017
•	 jeweils von 18 - 20 Uhr

Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter info@sowhat.at, www.
sowhat.at sowie www.angelsmile.at.

Die Veranstaltung wird von Col-
gate-Palmolive unterstützt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. DT
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Zahnmedizinsche Aspekte von Essstörungen
Angelsmile und sowhat veranstalten Fortbildungsreihe 2017 in Wien und NÖ.

Dr. Lisa Tomaschek-Habrina,  
Institut sowhat.

DDr. Sabine Wiesinger, Angelsmile.

Gemeinsam mit einem Expertenteam, 
bestehend aus dem Entwickler des 
Smart Grinder-Verfahrens, Prof. Itz-
hak Binderman aus Tel Aviv, Amit Bin-
derman, CEO von KometBio aus den 
USA, Dr. Manuel Waldmeyer, Oralchi-
rurg und erster Anwender des Smart 
Grinder in Deutschland, Implantologe 
Dr. Gerhard Quasigroch sowie einem 
der Zirkon-Entwickler, Dr. Wolfgang 
Burger, führt PD Dr. Armin Nedjat 
durch das Programm. Das zweitägige 
Symposium findet in der „Pyramide“ 
in Mainz-Hechtsheim statt.

Der erste Themenkomplex mit 
anschließender Podiumsdiskussion 
beschäftigt sich mit dem Goldstandard 
von Knochenersatzmaterial: autolo-
gem KEM, gewonnen aus den patien-
teneigenen extrahierten Zähnen. 
Chairside kann in ca. 15 Minuten mit 
dem Champions Smart Grinder 
(CSG) autologes Augmentat, z. B. für 
eine „Socket Preservation“ gewonnen 
und so der ca. 50%ige Volumenverlust 

von Weich- und Hartgewebe nach 
einer Extraktion vermieden werden.

Im nächsten Themenkomplex 
stellt Champions-Implants sein neues 
Premium-Implantatsystem „Cham-
pions (R)Evolution White“ vor, ein 
Keramikimplantat aus dem patentier-
ten pZircono. In Vorträgen mit an-
schließender Diskussion wird geklärt, 
welche Vorteile Keramikimplantate 
gegenüber Titanimplantaten haben 
und wo der spezielle Vorteil des Mate-
rials pZircono gegenüber yttriumsta-
bilisierten Keramiken, wie sie für die 
meisten anderen Keramikimplantate 
verwenden werden, liegen.

In Live-OPs bzw. OP-Filmen de-
monstrieren Prof. Binderman und PD 
Dr. Nedjat Sofortimplantationen unter 
Anwendung der minimalinvasiven 
OP-Methode MIMI®-Flapless und des 
Smart Grinder. Dieser „recycelt“ extra-
hierte Zähne, indem er sie in autologes 
Knochenersatzmaterial umwandelt. 
Dabei bleiben die in den Zähnen vor-

handenen Wachstumsfaktoren und 
Stammzellen erhalten. Die Herstellung 
des Materials mittels Smart Grinder 
nimmt lediglich 15 Minuten in An-
spruch und geschieht direkt am Be-
handlungsstuhl. Zur Sofortimplanta-
tion wird das (R)Evolution White-Im-
plantat verwendet. Gefertigt aus paten-
tiertem pZircono, weist das neue 
Keramikimplantat verglichen mit Im-
plantaten aus yttriumstabilisiertem 
Zirkonoxid eine höhere Elastizität auf 
und sorgt für eine verbesserte Osseoin-
tegration.

Neben einer geballten Ladung 
zahnmedizinischer Praxis und In
novation kommt die Unterhaltung 
nicht zu kurz: Die „Champions Party 
2017“ am Freitagabend lädt alle Teil-
nehmer zu einem genussvollen Mitei-
nander in zwangloser Champions- 
Atmosphäre ein. Die Champions Band 
sorgt dabei für rockige musikalische 
Unterhaltung. Auch Büfetts in der „Py-
ramide“ ermöglichen einen intensi-
ven, kollegialen Austausch.

Alle Interessenten können sich ab 
sofort zum kostenfreien Champions® 
Symposium 2017 anmelden. Jeder 
Teilnehmer erhält 20 Fortbildungs-
punkte. 

Weitere Informationen gibt es  
im Internet unter www.symposium.
championsimplants.com. 

Willkommen bei den Champions!
Champions-Implants lädt zum kostenfreien Symposium am 17. und 18. März 2017 ein.

S A L Z B U RG     –     D i e     n ä c h s t e   
CANDULOR Prothetik Night findet 
am 21. April 2017 im geschichtsträch-
tigen Schloss Leopoldskron in Salz-
burg statt. Erleben Sie hier in fürstli-
cher Atmosphäre eine Veranstaltung 
mit ausgewiesenen Experten zu 
spannenden Themen rund um die 
abnehmbare Prothetik.

Zu Beginn stellt ZTM Jürg Stuck 
den Patienten in den Mittelpunkt. 

Der Referent zeigt auf, weshalb das 
ein so wichtiger Faktor ist und wie 
man dieses Ziel erreichen kann. 
Nachfolgend widmen sich ZTM Ste-
fan M. Roozen und Prof. H.C.M. Dr. 
Bernd L. van der Heyd der Thematik 
„Prothetik überall – Totalprotheti-
sches Know-how als Schlüssel zur 
erfolgreichen Restauration“. Martin 
Suchert setzt sich anschließend mit 
den Chancen und Grenzen der digi-
talen Fertigung auseinander. Danach 
beschreibt Dr. Dr. Patricia Steinmaßl 
von der Universität Innsbruck die 

digitale (R)Evolution der Totalpro-
thetik. Sie zeigt unter anderem ein-
zelne Fertigungsschritte der führen-
den CAD/CAM-Prothesensysteme 
auf und diskutiert über die Vor- und 
Nachteile ein-
zelner Systeme.

Im Bonus- 
Vortrag geht es 
um den Mythos 
M o t i v a t i o n . 

Frau Angela Büche weist darauf hin, 
dass die Motivation für eine langfris-
tige gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit und Patientenbindung 
überaus entscheidend ist.

Als Moderatorin führt Dr. Dr. 
Steinmaßl das Auditorium und die 
Referenten durch die Veranstaltung.

Seien Sie dabei und melden Sie 
sich online über unsere Webseite 
candulor.com/prothetik-events an! DT
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CANDULOR Prothetik Night 2017
Sichern Sie sich bereits jetzt die Teilnahme zur Veranstaltung.w
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